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Grußwort zum 75. Jubiläum

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,

mit den Waldbesitzervereinigungen 
Wolfratshausen und Holzkirchen ver-
binde ich in ganz besonderem Maße 
Herzblut, Einsatz und Leidenschaft für 
die Waldbewirtschaftung. Bei meinen 
Terminen und Gesprächen erlebe ich 
immer wieder, mit wie viel Engagement 
Sie Ihre Wälder pflegen, für Naturver-
jüngung sorgen und sich für waldver-
trägliche Wildbestände einsetzen, 
damit ein stabiler Mischwald heran-
wachsen kann. Sie scheuen in Zeiten 
des Klimawandels keine Herausforde-
rung und legen sich mit Herz und Hand 
ins Zeug, um Ihre Wälder fit für die Zu-
kunft zu machen. Dabei helfen Ihnen
die WBV Holzkirchen und die WBV Wolf-
ratshausen mit ihrer professionellen 
und schlagkräftigen Mannschaft.

Waldbesitzer sind für mich wahre Vor-
bilder, denn sie leisten einen zentralen 
Beitrag für unsere Gesellschaft. Der 
Wald ist unser aller Lebensgrundlage, 
und in Zeiten der Klimakrise ist er ein 
unverzichtbarer Beschützer. Die Wäl-
der sich selbst zu überlassen und die 
Waldbewirtschaftung einzuschränken, 
ist für mich deshalb der absolut fal-
sche Weg und ein Bärendienst für den 
Kilmaschutz. Waldbewirtschaftung – 
die aktive Anpassung unserer Wälder 
an den Klimawandel – ist das Gebot 
der Stunde. Als Staatsregierung unter-
stützen wir unsere Waldbesitzerinnen 

und Waldbesitzer hier nach Kräften – 
auch im vergangenen Jahr hat der Frei-
staat wieder rund 90 Millionen Euro in 
die Wälder investiert. Als Partner steht 
die Forstverwaltung mit Forschung, 
Beratung und Förderung fest an Ihrer 
Seite. Denn nur gemeinsam können wir 
Bayerns Wälder als Teil unserer wun-
derschönen Heimat für unsere Kinder 
und Enkel bewahren. 

Ich bitte Sie deshalb: Bleiben Sie dran 
und gehen Sie Ihren erfolgreichen Weg 
weiter, denn bei der Waldbewirtschaf-
tung braucht es nicht nur Mut und Tat-
kraft, sondern auch Beständigkeit und 
Durchhaltevermögen. Und genau das 
beweisen Sie mit Ihren beiden starken 
Zusammenschlüssen seit nunmehr 75 
Jahren.

In diesem Sinne gratuliere ich Ihnen 
von ganzem Herzen zum Jubiläum und 
wünsche Ihnen für die Zukunft auch 
weiterhin viel Erfolg, unfallfreies Arbei-
ten und Gottes reichen Segen!

Michaela Kaniber
Bayerische Staatsministerin
für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus

Michaela Kaniber,
Bayerische Staatsministerin für Ernährung,  
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus
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Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer,
liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
der Waldbesitzervereinigung Holzkirchen, 

„Der Atem der Bäume schenkt uns das Leben.“ – die-
ser Satz der deutschen Lyrikerin Roswitha Bloch spie-
gelt die Bedeutung eines gesunden Waldes für das 
Zusammenspiel von Natur, Mensch und Leben per-
fekt wider.  Als Forstwirt ist es mir ein persönliches 
Anliegen, in meiner Funktion als Landrat zu einem ge-
sunden Wald in unserem Landkreis Miesbach beizu-
tragen und damit nachhaltig und über Generationen 
hinweg Wälder zu entwickeln. Der Waldumbau hin zu 
einem gesunden, resilienten und klimaschonenden 
Wald spielt dabei eine wesentliche Rolle. 

Ich bin froh und dankbar über die Arbeit der WBV 
Holzkirchen, die diesen Prozess seit 75 Jahren be-
gleitet. Fast ein ganzes Menschenleben lang bietet 
die WBV Schulungen, Dienstleistungen und Interes-
senvertretung rund um den Wald an und ist erster 
Ansprechpartner in unserem Landkreis für Fragen der 
Waldwirtschaft. In „Baum-Jahren“ sind 75 Jahre aller-
dings erst der Anfang! 

In diesem Sinne wünsche ich der WBV Holzkirchen 
viele weitere Jahre einer konstruktiven, innovativen 
und effektiven Arbeit für unsere Wälder in der Region!

Ihr Landrat 
Olaf von Löwis of Menar

Grußworte zum 75. Jubiläum

Olaf von Löwis 
Landrat, Landkreis Miesbach

Alexander Mayr, 
1. Vorsitzender, Waldbesitzer- 
vereinigung Holzkirchen

Liebe Waldbäuerinnen und Waldbauern,

Hagel, Schneebruch, Windwurf, Borkenkäfer, Wildver-
biss und Holzpreisschwankungen. Die WBV-Geschichte 
der vergangenen 75 Jahre zeigt auf, vor welchen enor-
men Herausforderungen die Waldbesitzer bereits in der 
Vergangenheit standen. 

Auch die kommenden Generationen werden schwierige 
Aufgaben meistern müssen. Verstärkt wird das durch 
die für jeden spür- und sichtbaren Veränderungen, die 
die klimatischen, gesellschaftlichen und politischen 
Verhältnisse betreffen. Der hohe Waldanteil im WBV-Ge-
biet ist Zeugnis dafür, was die Gesellschaft den Hütern 
und Pflegern des Waldes verdankt. So wird aber auch er-
sichtlich, welch hohe Verantwortung Förster und Wald-
besitzer für die Gesellschaft tragen. Sich dieser Verant-
wortung zu stellen, verlangt Mut und Tatkraft. Es gilt, die 
beträchtlichen Risiken für den Wald abzumildern und ihn 
in den kommenden Jahren zukunftssicher umzubauen. 

Gleichzeitig sollten aber auch die großen Chancen für die 
Waldbesitzer, für die Gesellschaft und für den Arten- und 
Klimaschutz genutzt werden, die uns der nachhaltige 
und naturnahe Waldbau sowie die verstärkte Verwen-
dung des nachwachsenden und klimafreundlichen Roh-
stoffes Holz bieten. 

Die WBV Holzkirchen steht seit 75 Jahren erfolgreich fest 
an der Seite des Waldes und seiner Eigentümer. Die WBV 
wird Sie auch die nächsten 75 Jahre mit voller Kraft bei 
der Waldbewirtschaftung unterstützen.

Herzlichst
Ihr 1. Vorsitzender Alexander Mayr
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9. April 1949  
Gründung der „Waldbesitzervereini-
gung Holzkirchen“; der erste Vorsit-
zende der WBV Holzkirchen ist Dipl.- 
Landwirt Ulrich Lanz aus Lichtenau.

Vorsitzender 
Ulrich Lanz

↓

März 1958 
Gemeinsamer Beschluss der Waldbe-
sitzervereinigungen Wolfratshausen 
und Holzkirchen, die Vereinigungen 
künftig als eingetragene Vereine zu 
führen. Erstmals werden Mitglieds- 
beiträge erhoben.

↓

November 1993
Mit Gerhard Penninger aus Rosenheim 
wird erstmals ein hauptamtlicher 
Geschäftsführer mit forstlicher Aus- 
bildung eingestellt.

Februar 1990
Die Orkanstürme Vivian und Wiebke  
verursachen im WBV-Gebiet über 
300.000 fm Schadholz.

↓

↓

Februar 1994 
Michael Lechner aus Miesbach/ 
Schweinthal wird zum neuen Vorsitzen-
den gewählt. Ihn zeichnet sein heraus-
ragendes Engagement für waldange-
passte Wildbestände aus.

Vorsitzender 
Michael Lechner

↓

Februar 1967 
Nach 18-jähriger „Dienstzeit“ tritt der 
Vorstand der WBV zurück. Neuer Vor-
sitzender ist Andreas Schwarzenböck 
aus Waakirchen.

Vorsitzender Andreas 
Schwarzenböck

↓

März 1981
Sebastian Thrainer, aus Irschenberg, 
zum ersten Vorsitzenden gewählt.

Vorsitzender 
Sebastian Thrainer

↓

November 1995 
Die Holzaufnahme durch die WBV-Holz-
aufnehmer wird neu organisiert: Das 
Personal wird verstärkt, die Abrechnung 
auf Festmeterbasis umgestellt.

↓

Januar 1996
In Zusammenarbeit mit dem Forstamt 
Schliersee entwickelt die WBV das 
Konzept eines „Waldpflegevertrages“. 
Auf Wunsch organisiert die WBV alle im 
Bereich der Waldwirtschaft anfallenden 
Arbeiten bis hin zur vollständigen Über-
nahme der Bewirtschaftung.

↓

März 1999 
Die WBV Holzkirchen organisiert feder-
führend die erste Wertholzsubmission 
in Oberbayern. Dabei kommen rund 
1.400 fm zum Verkauf.

Geschäftsführer 
Gerhard Penninger 
bei der 1. Submission

↓

75 Jahre im Wandel: Vom Wurzelwerk zur Waldkrone



GLÜCKWÜNSCHE, auf die nächsten 75 Jahre unfallfreie Waldarbeit 

Genossenschaftlich heißt,

Verantwortung für 

unsere Region zu tragen.

Raiffeisenbank
im Oberland eG

Wir sind die Bank mit der 
genossenschaftlichen Idee.

oberlandbank.de

Jettenhauser Str. 10, 82041 Oberbiberg
Telefon 089/ 6131987 
kontakt@holz-kreitmair.de
www.holz-kreitmair.de

Revierleiter
Robert Wiechmann 
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Juli 1999
Die WBV Holzkirchen erhält den vom 
Bund Naturschutz ausgelobten „Wald-
baupreis für herausragende Verdienste 
um die naturnahe Waldwirtschaft“ 
(Karl-Gayer-Medaille).

↓

2005 
Revierleiter Robert Wiechmann wird 
forstlicher Berater der WBV Holzkirchen.

↓
Oktober 2011
In Zusammenarbeit mit Frau Dr. Maria 
Bauer vom Jagdzentrum Weihenstephan 
beginnt der erste WBV-Kurs zur Vorbe-
reitung auf die Jägerprüfung.

↓
August 2021 
Eine Ära geht zu Ende. Michael Lechner 
tritt nach 27 Jahren an der Spitze der 
WBV nicht mehr zur Vorstandswahl an. 
Erster Vorsitzender der WBV wird der 
bisherige Einsatzleiter und Förster Alex 
Mayr.

Vorsitzender 
Alex Mayr

↓
März 2001 
Erste „Harvester-Einsätze“ werden 
unter der Federführung der WBV durch-
geführt.

↓

November 2006 
Zusammen mit der WBV Rosenheim und 
den Maschinenringen wird die „MW-Bio-
masse AG“ gegründet. Das Ziel: Der zu-
kunftsträchtige Energieholzsektor wird in 
professionelle Hände gelegt, der Einfluss 
der Waldbesitzer aber bleibt erhalten.

↓

Dezember 2014 
Umzug der WBV Holzkirchen in das 
neue Behörden- und Verbändezent-
rum in Holzkirchen. Das „Grüne Zent-
rum Holzkirchen“ wurde in moderner 
Holzbauweise errichtet.

↓

April 2010
Weichenstellung für die Zukunft: Die 
WBV Holzkirchen ändert ihre Rechts-
form. Auf der Jahreshauptversammlung 
wird der Wandel vom e. V. zum „wirt-
schaftlichen Verein“ (w. V.) beschlossen. 

↓
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Hier geht’s zur  
Mitgliedschaft



Tradition, Perfektion, Innovation – Holz ist immer eine Idee, ein Freund, ein Naturschauspiel. Holz ist unsere Geschichte.

Weißenkirchnerstraße 7
4890 Frankenmarkt
T: +43 7684 6611-0
E-Mail: rundholzeinkauf@stallinger.at

Folge uns auf Social Media

Holzindustrie Stallinger GmbH

Wir sind ein starkes und erfahrenes Team aus der Holz- und Sägeindustrie

www.stallinger-holding.at/holz
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Die WBV – Unterstützung für Waldbesitzer

Holzvermarktung 
Um der Konzentration auf der Seite der 
Holzabnehmer entgegenzuwirken, ist 
ein starker Zusammenschluss erforder-
lich. Eine WBV mit großen Holzumsät-
zen hebt das Preisniveau für alle und 
sorgt für Transparenz auf dem Markt. 
Wir vermarkten Ihr Holz bestmöglich, 
egal welche Holzmenge und welches 
Sortiment. Die WBV hat mit der Ober-
land-Wertholzsubmission einen her-
vorragenden Absatzmarkt für hochwer-
tiges Laub- und Nadelholz sowie mit 
der MW Biomasse AG einen Profi auf 
dem Energieholzsektor.

Professionelle Dienstleistungen 
Der Großteil des vermarkteten Holzes 
wird bereits in Eigenregie eingeschla-
gen. Die hohe Arbeitsqualität unserer 
lokalen Forstunternehmer wird durch 
unsere erfahrenen Einsatzleiter vor Ort 

sichergestellt. Egal ob Holzeinschlag, 
Pflanzung, Pflege oder sonstige Forst-
betriebsarbeiten, die WBV steht Ihnen 
bei der Bewirtschaftung Ihrer Wälder 
mit Rat und Tat zur Seite.

Waldpflegeverträge
Mit unserem Waldpflegevertrag bie-
ten wir Ihnen die komplette Betreuung 
Ihres Waldes – professionell und trans-
parent. Wir kümmern uns um Ihren 
Wald. Alle Entscheidungen bleiben in 
Ihrer Hand.

Stärkung der regionalen Wirtschaft
Die WBV arbeitet traditionell mit be-
währten, regionalen Dienstleistern und 
Forstunternehmern zusammen, wo-
durch Arbeitsplätze geschaffen und ge-
stärkt werden. Es bleibt die Wertschöp-
fung in der Region und trägt zum Erhalt 
bäuerlicher Betriebe bei.

Die WBV ist eine Selbsthilfeorganisation von Waldbesitzern, die sich an Ihren Be-
dürfnissen orientiert und deren Handeln von den Mitgliedern mitgestaltet wird. Die 
WBV steht für die Interessen der Waldbesitzer ein und vertritt diese auf allen Ebenen.



A-6273 Ried im Zillertal, Landstraße 31
Telefon +43 5283 29006
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Holztransporte
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www.perr-holzzaun.de
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Holzzäune

Schulung und Fortbildung
Die WBV informiert und schult ihre Mit-
glieder, oft in Zusammenarbeit mit den 
Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten. Wir bieten: Lehrfahrten, 
forstliche Schulungen, Waldbegänge, 
einen Newsletter sowie unsere Mitglie-
derzeitung „Der Waldbauer“ u. v. m.

Zusammenarbeit mit staatlichen 
Beratern
Die Zufriedenheit des Waldbesitzers 
steht neben dem Erhalt und der Pfle-
ge unserer schönen, naturnahen Wäl-
der für uns an erster Stelle. Die WBV 
empfiehlt ihren Mitgliedern die neu-
trale Beratung durch die staatlichen 
Beratungsförster der ÄELF. Mit unseren 
Einsatzleitern und Forstdienstleistern 
setzten wir um, was der Waldbesitzer 
entschieden hat.
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Offenheit und Transparenz
Jeder Waldbesitzer erhält eine transpa-
rente, nachvollziehbare Abrechnung. 
Die Bilanzen und Entwicklungen der 
WBV werden in Mitgliederversammlun-
gen offengelegt, und Geschäftsführer 
sowie Vorstand stehen für Fragen zur 
Verfügung. Datenschutz wird streng 
beachtet. 

Politische Interessenvertretung 
Die WBV setzt sich als Interessen-
vertretung des Privat- und Körper-
schaftswaldes auf den verschiedenen 
politischen Ebenen für die Interessen 
der Waldbesitzer ein und vertritt diese 
öffentlich. 

Die WBV – Unterstützung für Waldbesitzer
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MW Biomasse AG
Holz – unser nachwachsender Rohstoff

MW Biomasse AG
Salzhub 10
83737 Irschenberg

Tel. 08062/72894-60
info@mwbiomasse.de
www.mwbiomasse.de

Regionale Wärme aus heimischem Holz
Wir sichern den Absatz Ihres Energieholzes
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Waldangepasste Wildbestände
Als WBV Holzkirchen stehen wir klar 
hinter dem gesetzlichen Grundsatz 
„Wald vor Wild“. Wir verstehen uns 
auch als jagdpolitische Vertretung der 
Waldbesitzer. Denn der Waldumbau 
hin zu gesunden und stabilen Misch-
beständen darf nicht an überhöhten 
Wildbeständen scheitern. Viele Jagd-
genossenschaften in unserer Region 
weisen dank ihrer klaren Haltung in Zu-
sammenarbeit mit ihren Jägern große 
Erfolge bei der natürlichen Verjüngung 
der standortheimischen Baumarten, 
insbesondere auch der Weißtanne, auf.

Mit der WBV zum Jagdschein
Wir benötigen qualifizierte Jägerinnen 
und Jäger, die die Jagd als Dienst am 
Wald verstehen, nicht als Selbstzweck. 
Seit 2010 bietet die WBV Holzkirchen 
Vorbereitungskurse für die staatliche 
Jägerprüfung an. Über 200 Absolven-
ten sind bereits aktive Jäger geworden. 
Uns ist es wichtig, dass die Belange des 
Waldes während der Ausbildung ange-
messen berücksichtigt werden, denn 
der Wald zeigt, ob die Jagd stimmt.

Informationen zu Wald 
und Jagd finden Sie  hier.
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SPEDITION FÜR RUNDHOLZ, 
SCHNITTHOLZ UND 

BAUSTOFFE

DIE ZUVERLÄSSIGE SPEDITION AUS FAISTENHAAR
PÜNKTLICHKEIT SEIT 1948

→  Kurzholzzug mit Ladekran
→  Baustoffzug mit Ladekran
→  Baustoffhochkranfahrzeug
→  Sattelzugmaschine mit Baustoff-, 
       Rundholz-, Schnittholz- und Kippaufl ieger

Seit 75 Jahren sind wir der Spezialist für den Transport von Bau-
stoffen, Rundholz und Schnittholz. Das Fuhrunternehmen wird 
mittlerweile in der dritten Generation fortgeführt.

Unsere 30 Lkw sind für unsere Kunden in ganz Europa unterwegs.
Dabei können Sie u.a. auf folgende Fahrzeuge zurückgreifen:

Ayinger Str. 5   |   85649 Faistenhaar
� 08104-9570   |   ✉ info@ohtrans.de

www.ottohubertransporte.de

Waldbesitzervereinigung 
Holzkirchen w. V.
Rudolf-Diesel-Ring 1 b
83607 Holzkirchen
Tel: 08024 48037
Fax: 08024 49429
info@wbv-holzkirchen.de
www.wbv-holzkirchen.de
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